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am 6. Mai 2018 finden in Schleswig-Hol-

stein die Kommunalwahlen statt.

Auch in unserer Gemeinde Scharbeutz 

werden sich dann die Kandidatinnen 

und Kandidaten für die nächsten fünf 

Jahre ehrenamtlicher Arbeit in der Ge-

meindevertretung zur Wahl stellen.

Mit IHRER Stimme wird die Zusammenset-

zung der Scharbeutzer Gemeindevertretung 

für die Jahre 2018 bis 2023 bewirkt und damit 

die politische Arbeit in den kommenden 5 

Jahren in unserer Gemeinde vorgezeichnet.

Die Christlich-Demokratische Union in 

Scharbeutz steht seit vielen Jahren für 

eine verlässliche, nachhaltige und so-

ziale Politik in unserer Gemeinde.

Das soll auch für die Zukunft gelten: 

Wir stehen für eine Infrastruktur, die 

möglichst allen Interessen unserer Bür-

gerinnen und Bürgern und damit dem 

allgemeinen Wohlstand dienen soll. 

Bezahlbare Wohnungen und die Entwick-

lung der Verkehrsinfrastruktur gehören 

genauso dazu, wie die Finanzierung so-

zialer und kultureller Einrichtungen.

 

LIEBE MITBÜRGERINNEN, 
LIEBE MITBÜRGER, 

Vorwort

Kindergärten und Bildungsstätten sichern 

unsere Zukunft. Die Vereinsleben in un-

serer Gemeinde sind tragende Säulen 

im gesellschaftlichen Zusammenhalt.

Die Freiwilligen Feuerwehren in unseren 

Ortschaften stehen für den Schutz und die 

Sicherheit in Not- und Katastrophenfällen. 

Die Wirtschaft und die Landwirtschaft in 

unserer Gemeinde müssen auf gesunden 

Füßen stehen und sind sich ihrer Verantwor-

tung für eine weitere und nachhaltige Ent-

wicklung bewusst. Insbesondere der Touris-

mus und die zugehörigen Dienstleistungen 

haben ein hohes Angebotsniveau erreicht. 

Das zeigen die steigenden Gästezahlen. 

Für die nächsten Jahre stehen spannende He-

rausforderungen an, die zu bewältigen sind. 

Digitalisierung, die Erschließung weiterer 

Wohngebiete, die Finanzierung anstehen-

der Infrastrukturmaßnahmen im Strandbe-

reich und im Binnenland gehören ebenso 

dazu, wie die Hinterlandanbindung im 

Zuge der festen Fehmarnbeltquerung.

 

Auch die Entwicklung einer seniorenge-

rechten Infrastruktur muss in nächster Zeit 

angepackt werden. Der Alterungsprozess 

in unserer Gesellschaft zwingt uns schon 

heute Lösungen für Morgen zu suchen.

Die CDU in Scharbeutz will weiterhin Ver-
antwortung für die zukünftige Entwick-
lung in unserer Gemeinde übernehmen. 
Hierfür werben wir um IHR Vertrau-
en und bitten um IHRE Stimme.

     Wahl am 6. Mai – Ihre Stimme zählt!

Ihre CDU Scharbeutz
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Sie wollen immer über die Aktivitäten und das Programm 
der CDU Scharbeutz auf dem Laufenden sein?

Dann folgen Sie uns auch im Internet:

www www.cdu-scharbeutz.de	 facebook.com/cdu-scharbeutz
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DIGITAL- 
ISIERUNG

Wir befinden uns auf dem Weg zur Informa-

tions- und Wissensgesellschaft. Die zuneh-

mende Digitalisierung verändert unsere 

Gesellschaft in einer Geschwindigkeit wie 

keine andere Entwicklung zuvor. Schnelle 

und stetig verfügbare Internetverbindun-

gen steigern die Lebensqualität, stärken das 

Gewerbe und verbessern Immobilienwerte.

1. Der Breitbandausbau muss  
vorangetrieben werden!
Der technische Fortschritt erfor-

dert ein Schritthalten beim Aus-

bau digitaler Infrastruktur.

Wir setzen uns für den unbedingten Breit-

bandausbau in allen Teilen der Gemeinde 

Scharbeutz ein. Alle Dorfschaften der Ge-

meinde Scharbeutz werden von schnel-

len Internetverbindungen profitieren.

2. Wir brauchen öffentliche WLAN-Netze.
Die Verfügbarkeit von öffentlichem 

WLAN ist ein selbstverständlicher Be-

standteil einer leistungsfähigen und 

modernen digitalen Infrastruktur. 

Wir setzen uns für den Aus- und Aufbau 

öffentlicher WLAN-Netze ein und wol-

len eine Vorreiterrolle in unserer Region 

durch innovative Akzente einnehmen.

Die Gemeinde Scharbeutz wächst. 

Die Besucherzahlen steigen stetig und 

der Platzbedarf nimmt zu. All das kann 

nur funktionieren, wenn Bauvorhaben 

in der Gemeinde planvoll, nachhal-

tig und sozial durchgeführt werden.

1. Wir setzen uns für koordinierte und 
ressourcenschonende Planungen ein.
Ressourcen sind endlich - um wichtige Res-

sourcen zu schonen, wollen wir die Nutzung 

innerörtlicher Flächen gegenüber einer weite-

ren Zersiedelung und dem damit verbundenen 

Flächenverbrauch bevorzugen. Gemeindeeige-

ne Bauvorhaben müssen hier ein Vorbild sein.

2. Wir brauchen  
bezahlbaren Wohnraum für Alle!
Wohnraum für Menschen, die in Schar-

beutz arbeiten, muss bezahlbar und in 

angemessener Menge verfügbar sein. 

Deswegen werden künftige Baugebiete 

immer auch Etagenwohnungsbau vorse-

hen, wobei ein Teil dieser Wohnungen mit 

einem langfristigen Belegungsrecht für 

die Gemeinde errichtet werden soll.

3. Für mehr Miteinander!
Miteinander funktioniert nur in einem gut 

geplanten Wohnumfeld. Investitionen in eine 

planvolle Weiterentwicklung des Ortes sind 

gut investiert. Als wirtschaftliche Lebens-

grundlage der Gemeinde muss das Neben-

einander von Dauerwohnen und Ferienver-

mietung dauerhaft abgesichert werden.

BAUEN
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4. Erkennbare  
Charaktereigenschaften erhalten
Das zunehmende Wachstum einzel-

ner Dorfschaften darf nicht dazu füh-

ren, dass die einzelnen Dorfschaften 

ihren eigenen Charakter verlieren. 

Wir setzen uns für funktionierende Dorf-

gemeinschaften als Grundbestandteil ei-

nes lebenswerten Wohnumfeldes ein.

INFRA- 
STRUKTUR

Infrastruktur verbindet Menschen – wir 

stehen für eine weitsichtige und koordi-

nierte Entwicklung der Infrastruktur in 

der Gemeinde Scharbeutz. Wir müssen 

heute schon an übermorgen denken.

1. Inklusion
Menschen mit Handicap haben einen An-

spruch auf uneingeschränkte Teilhabe am 

Leben. Die von uns vor Jahren begonne-

nen Baumaßnahmen zur Inklusion wer-

den wir weiter begleiten und ausbauen.

2. Ausbau des Radwegenetzes
Ob Mitbürger oder Urlaubsgast, von einem 

gut ausgebauten Radwegenetz in der Gemein-

de profitieren wir alle. Radfahren schont die 

Umwelt, ist gut für die Gesundheit und macht 

Spaß - aber Radfahren muss auch sicher sein 

und dafür braucht es ein gutes Wegenetz.

3. Wir sind für den  
Wegfall der Straßenausbaubeiträge.
Straßenausbau muss sein - wir brauchen keine 

Holperpisten. Aber es darf auch nicht zu einer 

mittelbaren oder unmittelbaren Mehrbelas-

tung der Bürgerinnen und Bürger kommen.

Wir gehen von einer Gegenfinanzierung 

durch das Land Schleswig-Holstein aus.

4. Die ÖPNV-Angebote  
müssen nachhaltig ausgebaut werden!
Sowohl für unsere Mitbürgerinnen und 

Mitbürger als auch für unsere Gäste ist 

ein gut funktionierendes ÖPNV-Netz not-

wendig. Wir setzen uns für einen nach-

haltigen Auf- und Ausbau ein und wer-

den hier innovative Akzente setzen.

5. Hinterlandanbindung  
der festen Fehmarnbeltquerung.
Die feste Fehmarnbeltquerung ist ein eu-

ropäisches Projekt über dessen Realisie-

rung in der Gemeinde Scharbeutz nicht 

entschieden wird. Die im Rahmen der 

Hinterlandanbindung zur Verfügung ste-

henden Finanzierungsmittel müssen wir 

innovativ und mit modernster Technologie 

zu unserem Vorteil nutzen. Darüber hinaus 

fordern wir zusätzlichen, übergesetzlichen 

Lärmschutz für beide Verkehrswege.

TOURISMUS UND GEWERBE

Die Lage der Gemeinde Scharbeutz bietet, 

dank guter Anbindung an das überregionale 

Straßen- und Schienennetz hervorragende 

Möglichkeiten für Gewerbetreibende. 

Wir wollen Anreize für die Ansiedelung 

von Gewerbe schaffen und den Touris-

mus als wichtigsten Wirtschaftszweig 

in der Gemeinde Scharbeutz weiterhin 

stärken und nachhaltig entwickeln.

1. Neue Arbeitsplätze schaffen
Durch die gezielte Förderung von kleinen 

und mittleren Gewerbeunternehmen und 

die verstärkte Vermarktung freier Gewer-

beflächen können langfristig Arbeitsplätze 

geschaffen werden. Hier werden wir auch in 

vollem Umfang Fördermöglichkeiten nutzen.
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2. Nutzung landwirtschaftlicher Objekte
Landwirtschaftliche Objekte die nicht 

mehr genutzt werden, bieten viele Vortei-

le und Möglichkeiten. Wir setzen uns für 

eine zweckmäßige Nachnutzung ein. 

3. Implementierung  
eines Einzelhandelskonzeptes
Für unsere Zentrallagen in Haffkrug, Pö-

nitz und Scharbeutz setzen wir uns für ein 

nachhaltiges Einzelhandelskonzept ein. 

4. Tourismus im Binnenland entwickeln
Das Binnenland hat viele schöne Orte 

- durch gezielte und koordinierte An-

gebote sollen Urlauber auch den Weg 

dorthin finden. Dazu ist der sinnvolle 

Ausbau der Infrastruktur notwendig.

5. Maßvolle und ortsverträgliche 
Entwicklung des Tourismus
Wir setzen uns für das gute und ausgegli-

chene Miteinander zwischen Tourismus 

und Dauerwohnen ein, denn nur so er-

halten wir unser gutes Wohnumfeld.

6. Ständige Weiterentwicklung der 
verkehrlichen Infrastruktur

Viele Gäste bedeuten viel Verkehr. Wir 

setzen uns ein, für die ständige Weiterent-

wicklung der verkehrlichen Infrastruktur, 

denn wir wollen nicht, dass die Gemein-

de Scharbeutz am Verkehr erstickt. 

7. Neue Angebote für Urlauber schaffen
Der Aus- und Aufbau von Sport, Medical Well-

ness und Jugendangeboten wird gefördert 

werden. Davon profitiert unser Tourismus, 

ebenso unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger.

8. Neues Finanzierungsmodell für 
die touristische Infrastruktur
Ein umlagenfinanziertes Modell über Ver-

mieter und Parkgebühren soll für Mehrein-

nahmen und fairere Verteilung sorgen.

KLIMASCHUTZ UND UMWELT

Natur und Umwelt zu bewahren - das ist 

unser Auftrag. Wir stehen für eine nach-

haltige Politik, die den Umwelt- und Klima-

schutz weiter entwickeln wird. Seit Jahren 

ist die CDU modernen Technologien immer 

aufgeschlossen gegenübergetreten und 

wird auch weiterhin das Umweltbewusst-

sein in der Gemeinde aktiv fördern.

1. Ausbau der E-Mobilität zur Redu-
zierung der Schadstoffemissionen
Die Elektromobilität ist voll im Trend und 

wird in den nächsten Jahren weiterwachsen.

Es gilt jetzt die notwendige Infrastruktur 

(Ladestationen, Parkplätze, Verleihkonzep-

te) für Fahrräder und Autos zu schaffen.
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2. Einrichtung von Bienenschutzgebieten
Ein erheblicher Teil des Pflanzen-und 

Obstanbaus ist auf Bienen angewiesen, was 

bei einem Rückgang der Bienenpopulati-

on erhebliche Auswirkungen auf die land-

wirtschaftliche Produktion haben kann.

Wir setzen uns für einen intensiveren 

Bienenschutz zur Förderung der Biodi-

versität und Reduzierung der Umweltbe-

lastung auf kommunalen Flächen ein.

3. Gärten für Bürger
Öffentliche Parks und Grünanlagen sol-

len zum Garten für die Bürger werden. Die 

öffentlichen Nutzpflanzen zeigen, wie man 

sich gesund ernährt und steigern die Wert-

schätzung für regionale Lebensmittel. Durch 

die Unterstützung von Projektpartnern 

wie Schulen oder Kitas wird die Identifika-

tion mit der eigenen Gemeinde gestärkt 

und Umweltbewusstsein aktiv gefördert.

4. Parkleitsystem verringert Umwelt-
belastungen durch Parkplatzsuche
Ein gut durchdachtes Parkleitsystem ist 

für unsere Mitbürger und Urlaubsgäs-

te sehr wichtig. Zusätzlich können wir 

mit einem nachhaltigen System unnöti-

gen Schadstoffemissionen entgegenwir-

ken und somit die Umwelt schonen.

5. Einsatz erneuerbarer Energien
Ob Wind-, Sonnen- oder Wasserkraft – er-

neuerbare Energien sind ein wichtiger 

Bestandteil nachhaltiger Klimaschutzbe-

mühungen. Wir setzen uns für die Nutzung 

dieser Energieträger ein – mit gemein-

deeigenen Bauprojekten als Vorbild.

SOZIALES

Ob Schulen, Kinderbetreuung oder das Ehren-

amt - soziale Komponenten sind ein Eckpfeiler 

unserer Politik. Wir steigern die Lebensquali-

tät für unsere Bürgerinnen und Bürger durch 

eine soziale Politik und innovative Konzepte 

für das gemeinschaftliche Zusammenleben.

1. Stärkung des Ehrenamts
Das Ehrenamt ist ein Grundpfeiler des 

sozialen Lebens in der Gemeinde Schar-

beutz. Dieses Ehrenamt muss unbedingt 

die notwendige Anerkennung erfahren und 

das „Mitmachen“ muss populär werden. 

Wir setzen uns für die nachhaltige Unter-

stützung der ehrenamtlich Tätigen ein.

2. Mehr Bürgerbeteiligung
Wir wollen unsere Mitbürgerinnen und 

Mitbürger im Rahmen von Befragungen zu 

wichtigen Themen mitnehmen und Politik und 

Bürger mehr „zusammenwachsen“ lassen.

3. Ausbau der Schulinfrastruktur
Wir setzen uns für moderne und zeit-

gemäße Schulen bis zur 13.Klasse ein. 

Außerdem stehen wir für die Schaffung 

eines qualitativ hochwertigen Schulan-

gebots insbesondere im Binnenland.
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1. Sparen vor Abkassieren!
Steuererhöhungen sorgen immer für eine 

Belastung bei Bürgern - diese sollten also 

wenn möglich immer vermieden werden, 

d.h. wir müssen vorher die Ausgabenkul-

tur und andere Lösungswege prüfen.

2. Förderung von  
zukunftsorientierten Investitionen.
Bei allen Investitionen gilt: auch heu-

te schon an das Morgen denken. 

Wir stehen für maßvolle und nach-

haltige Investitionen.

3. Moderne, transparente und 
bürgernahe Verwaltung
Wir sind für eine moderne, zukunftsfä-

hige und bürgerentlastende Verwaltung, 

in der Anträge und Aufgaben bspw. di-

gital abgearbeitet werden können.

4. Wichtige Investitionen
Unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger 

brauchen Transparenz bei Investitionen.

Wir stehen für die Fortschreibung einer 

mittelfristigen Investitionsplanung.

5. Jeden Euro gibt es nur einmal
Wir haben von Bund und Land viele Auf-

gaben zu Themen wie Grundsteuer und 

Straßenausbaubeiträgen erhalten. Diesen 

wollen wir uns nicht verschließen und stre-

ben eine ausführliche Bürgerbeteiligung an.

4. Erweiterung der  
Kinderbetreuungsangebote
Wir stehen für längere, verlässliche Kin-

derbetreuungszeiten in den Kitas für 

erwerbstätige Eltern und gerechtere Ver-

teilung der Betreuungskosten durch Ein-

werben von Bundes- und Landesmitteln.

5. Ferienbetreuungskapazitäten  
erweitern und bedarfsgerecht verteilen
Um berufstätigen Eltern eine Last ab-

zunehmen, müssen entsprechende Fe-

rienbetreuungsangebote vorgehalten 

werden. Kontingente davon sollen be-

darfsgerecht verteilt werden können.

6. Medizinische Versorgung im Binnenland
Wir werden die Ansiedlung von Ärzten und 

Apotheken im Binnenland aktiv fördern.

7. Förderung der Dorfgemeinschaften
Eine funktionierende Dorfgemeinschaft 

ist ein Grundbaustein eines lebenswerten 

Wohnumfeldes. Durch gezielte Unterstüt-

zungen wollen wir das gemeinschaftliche 

Leben in den Dorfschaften weiter stärken.

FINANZEN Der Umgang mit Steuergeldern ist mit 

einer großen Verantwortung verbunden. 

Dieser Verantwortung sind wir uns be-

wusst, denn wir wollen nicht auf Kosten 

der nächsten Generation leben. In der Ge-

meinde Scharbeutz steht die CDU für eine 

verlässliche und solide Finanzpolitik.
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